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Die Berichte iibcr die Londoner Anstellung vom Jahre 1862 
welche verbreitet genug sind, konnten füglich übergangen 

werden, zumal Vieles davon auch in dem lb6:1 erschienenen 
Büchlein von E. Wangcnheim nder Besscmerprocesscr (Wei­
mar, F. Voigt) abgedruckt ist. 

Es war nicht meine Absicht und liegt auch kaum in mei­
ner Aufgabe und Befähigung, eine vollständige nLehre vom Besse­
mern" zu verfassen, und fast zweifle ich, ob dazu schon der 
Zeitpunct gekommen sei. Aber als ein anspruchsloser Beitrag 
zur Geschichte dieser Erfindung und des heutigen Standpunctes 
der iisterreichischen Eisenindustrie kiinnen die nachstehenden 
Blätter vielleicht angesehen werden, so wie sie für den Augen­
blick jenen, die sich um die Sache interessircn, die Mühe er­
sparen dilrften, das in !J Jahrgängen dieser Zeitschrift Zerstreute 
erst zusammensuchen zu müssen. 

N o t i z. 
E. Engelmann. f. *) Die ßergacad. zu Leoben hat am 4. Juli 

d. J. in d<'l"Pcrson des Assistenten E. Engelmann ein sehr befähigtes 
und eifriges Mitglied des Lchrpersonales verloren. Der Dahingc­
schiedcnc laborirte seit einiger Zeit an einem Lungenübel, und 
liess sich erst wenige \Vochen vor seinem Tode von seiner sehr 
angcstrcngtcu Dienstleistung entliehen. Er tradirte darstellende 
Geometrie und Mineralogie in den Vorcursen selbstständig, und 
hatte auch in den letzten Jahren, wo der Professor des Bcrg­
curses im Vorcursc Aushilfe leisten musste, noch überdies einen 
Theil von dessen Vorträgen übemchmen miissen. 

Engclmmm hesass in hohem Grade die Befähigung eines 
Lehrers; sein ge1licgencs nnd nach mehrfacher Hichtnng hin 
irriindliches Wissen wnrtle durch einen klaren und hün<ligen 
Vortrag unterstiitzt, und dnmit verband er einen durchwegs 
chrenwcrthen Charakter uncl ein liebeuswiirdigcs, vielleicht nnr 
allzu Lcschcidcncs Benehmen. Allgemein ist die Trauer unter 
seinen vielen l•'rcunden uncl Bekannten, welche namentlich mou­
t:mistischcn Kreisen angehören. 

Der Uahingcschicdene war zu Kamenz in flachsen im .J. 
1 &31 geboren, aber schon' in friiher Kindheit nach Ocsterreich 
gekommen. Seinen trancrnclrn Eltern \l"ar der Schmerz vorbe­
halten, ihn in clcn schiinstcn Lcbcnsjahrnn in.q Grab sinken zu 
SC'hcn. Frictlc seiner Asche. 

Leoben, am 14. Juli 1 flßf>. 

Zur gefälligen Notiznahme ! 
Die vorläufig zu Anfaug August d. J. abzuhalten beab­

sichtigte Zusammenkunft musste bis October verschoben 
werden, dn znm fcstgf!setzten Termine zu wenig Antworten 

einliefen. Die Einladungen werden seiner Zeit erfolgen. 

Leoben, am 19. Juli 1865. 
Kupelwieser. Sprung. 

heim Salzamte in Parajd, un1l der disponible ßezirksamts­
Kanzlist Franz Ca b a 11 in e provisorisch zum Amtsschreiber beim 
Salzamte in Deesakna; - der Einnehmer des Nebenzollamtes in 
Oitoz, Robert Plecker, zum Einnehmer des Hauptzollamtes am 
Rothenthurm. 

(Erhalten den 18. Juli 1865.) 
Das Ministerium für Handel und Volkswirthschaft, hat den 

Ministerial-Concipistim dieses :Ministeriums, Anton Schauen­
s t ein, zum Berghauptmann im Status der llerghauptmannschaf­
ten ernannt. 

Erledigungen. 
Die Cassicrsstelle bei der Salincnverwaltung in Hal­

lein, in der X. Diätcnclasae, mit dem Gehalte jährl. 945 ß., 
Naturalquartier, Kiichengarten von :!i Quadratklaftern, und 12 
Pfund Salz pr. Kopf der Familie, mit Cautionspflicht. 

Gesuche sincl, insbesondere unter Nnchweisung der voll­
ständigen Kenntniss des montauistischcn Reclmungs- und Cassa­
wese1rn, sowie der einschlägigen Normalien und erprobter Con­
ceptsfähigkeit, binnen vier Wo c h e n bei der J<'inanzdirection 
in Salzburg einzubringen. -· Auf geeignete disponible Bewerber 
wird vorzugsweise Bedacht genommen. 

Die Stelle eines Lehrers und Cantors bei dem ge­
werkschaftlichen Bergwerke Hodnau in Siebenbiirgen mit den 
provisorisch systcmisirten Genüssen von lli:J ft. Besoldung, 3i ß. 
b!J kr. jährl. Cantorsgebiihr, 7 1/:i Metzen Brotfrucht in natura, 
(i Klaftern dreischuhigen Brennholzes zur Beheizung der 'Voh­
nung und 6 Klafter dreisclmhigcn Brennholzes zur Beheizung 
der Schule, dann f> 1/ 4 kr. für jedes Schulkind. 

Die Geniisse werden aus der Knappschafts-Bruderlade mit 
einer Bestallung auf Huf und Widerruf erfolgt. 

Gesuche sind, insbesondere unter Nachweisung der Be­
fähigung und dm· Kenntniss der deutschen, u11garischen und 
romanischen Sprache, h i s End c J u 1 i d. J. bei dem hochwür­
digsten bischöflichen Ordinariate von Siebenbürgen in Karlsburg 
einzureichen. 

Erkenntniss. 
(Erhalten :!O. Juli. 18()5.) 

Nachdem von den bei dem am !l. Februar 1. J. gcsctzmiissig 
abgehaltenen Gcwerkeutagc der Hclczmauoczer Sturzer Etelka­
Grube11gcwerkscl1aft nicht anwcsmulcn Gewerken die Herren 
Augnst Soos, l\fathias Ainzculwrgcr, llibliehe Göllnitzcr f:ltadt­
gcmein<lc, .Johann Humpcller, Liulislans Kosch, .Johann l\fis­
linszky, .Johann Hntllösz, August Grundt, Joseph Miskovics und 
Caroline Strasser, auf die hicrfüntlichc, auch in dem Amtshlatte 
der Ungarischen Nachrichten Nr. 80, ddo. 7. April 1 Slif> veriiffeut­
lichte Auffordt:rling vom 29. l\iiirz 1865, Z. 41 O, ihre Acusscrung 
dariiber, ob sie dem Gewerken tags -Beschlusse beziiglich der 
Auflassung der 2 ob. ung. Längenmasse Ludwig-Haugendgang 
und La1lislaus- Liegemlgang beitreten, in dem Yorgeschriebcucn 
Termine von !llJ Tagen nicht eingebracht haben, wcr11"11 sie als zudem 
erwähnten Gewcrkentags-Beschlusse beigetreten an~esehen, somit 
auf Liisclmng der am 21. November 1 ~5:1, Z. !,i'!Vti-!8, unter dem 
Namen-Ludwig Hangendgang und L:ulislans-Licgcndgang der 
Etclka-Gcwcrkschaft verliehenen 2 ob. uug. Liingcnmasse mit 

A d n~ i n i s t r a t i V e s. dem Bemerken erkannt, <lass die Liisehuug dieser beiden Llin-
Auszeichnung. genmasse nach eingetretener Rechtskraft des gegenwärtigen Er-

kcnntnisscs dnrchgcfiihrt werden wird. · 
(Erhalten den 13 •. Juli 1 bli5.) . J Von der Zips-Iglocr k. k Berghauptmannschaft. 

Sc. k. k. apost. Majestät haben mit allcrh. Entschlicssung Kaschau, am 15. Juli l >ili5. 
vom ::10. Juni 1. J. 1lcm übcrbergcommissär bei der llcrghaupt­
mannschaft in Ofen, Adolph LazartoYich, taxfrei den 'l'itcl und 
Hang 1•incs Bcrgrnthcs allcrgniidigst zn verleihen geruht. 

Ernennungen. 
V o m k. k. :F i n a n z 111 i n i s t c r i u m. 

IT c r mannst ad t: Der Salzamtsschreiber in DMsalma J o­
ham1 K a iu z cl provisorisch zum ersten Halzstadcl- \Vagmcister 
-----·---

*) Erhalten zwei Stunden nach Schluss der Nr. 29, daher 
erst in Nr. 30 abgedruckt. 

ANKÜNDIGUNG. 
~ [45] 

hin wissenschaftlich und praktisch gebildeter Eisen-Hütten­
mann, seit ~ Jahren iu Diensten, sucht, gcstiitzt auf beste Em­
pfehlungen und Zeugnisse, ein antlcrwcitiges Engagement. Ge­
fällige Franco-Offerten unter Chriffrc H. E. Nr. 219 nimmt H. 
Englcrs Annoncen - Bureau in Leipzig znr \Veiterbefördernng 
entgegen. 

Dies~ ZeitHchrift Prscheint wöchentlich einen Bogen stnrk mit den nöthi~Pn a rt ist i sehen Beigaben. Der Pränumerationspreis 
st jährlich loco Wien 8 H. ö. W. oder 5 Thlr. IU Ngr. Mit franco Postversendung 8 ß. bO kr. ö. W. llie J1d1res11bonnenten 
erhalten einen officielleu llcricht iibcr tlie Erfahrungen im ber~- und hiittenmännischen Maschiuen-, Bau- und Aufbereitungswesen 
samwt Atlas als Gratisbeilage. Inserate finden gegen 8 kr. ö. W. oder 11/ 2 Ngr. die g-espalt1rnc Nonpareillc.•z1eilc Aufnahme 

Zuschriften jeder Art können nur franco angenommen werden. 

Druck v. Karl '\Vlnternib k Co, lu ·w:en. 


